
– dass man sich unter freiem Himmel 
wähnt.

Schönes Detail: Beim Übergang in 
den neuen Bereich ist ein Teil des his-
torischen Mauerwerks sichtbar.

Zudem wurde aus dem alten Ma-
terial eine Gartenmauer errichtet. „Ich 
liebe Altes, das sich wieder verwer-
ten lässt“, sagt Angelika Kroyer. Wie 
beispielsweise auch ihr Vollholz-Par-
kettboden, „den ich von einem Ab-
bruchhaus in Wien habe“ oder ihre 
Eingangstür, die von einer Mülldepo-
nie in Gumpoldskirchen gerettet wur-
de. Besonders „frisches“ Material wur-
de hingegen bei der Zimmerdecke im 
Wohnbereich verwendet: „Die Bäume 
dafür habe ich gemeinsam mit steiri-
schen Bauern ausgesucht“, deutet sie 
auf den Plafond und ergänzt: „Sie wur-
den sogar bewusst zum richtigen Mond 
gefällt.“ 

Baden direkt unterm Dach. Die 
Schlafräume befinden sich im Oberge-
schoß; ebenso das Badezimmer, in dem 
die Badewanne frech mitten in den 
Raum gestellt wurde. Das hat nicht nur 
ästhetische Gründe. „Der Raum wirkt 
schön groß, aber wir sind hier schon 
direkt unter dem Dach, wo natürlich 
durch die Schrägen einiges an Platz 
verloren geht.“ Charmant: Die dekora-
tiven Pflanzen stehen auf einem alten 
Spieltisch aus Holz.

Wo es keine Sperrstunde gibt. Ein 
weiteres Highlight ist die alte Schmie-
de an der Straßenfront; dass ihr Groß-

onkel ein Meister seines Handwerks 
war, davon zeugen etwa noch die hand-
geschmiedeten Fensterrahmen. Ein 
paar Werkzeuge behielt Angelika Kro-
yer als schönes Andenken und Dekora-
tion; den Großteil vermachte sie dem 
Dorfmuseum Mönchhof.

Ein vier (!) Meter langer Tisch und 
mit Polstern und Fellen belegte Bänke 
wecken Fantasien von langen, geselli-
gen Nächten mit Freunden, während 
im gemauerten Schmiedeofen das Feu-
er tänzelt. Die Gemütlichkeit entgeht 
selbst Passanten nicht. „Immer wieder 
läuten Leute an und fragen, ob noch 
ein Tisch frei ist“, lacht Angelika Kroy-
er. Doch während die Psychologische 
Beraterin mit Gastronomie in der Tat 
nichts am Hut hat, richtete sie die 
rechte Seite des Doppelstreckhofes als 
Appartement ein, das man in der Tat 

VERSTECKT. Auf Oberkästen wurde 
verzichtet, der Stauraum ist eingebaut.

Faccae nus. Santis essum re vel et 

CHARMANT. Handgeschmiedete Fensterrahmen

IN DER SCHMIEDE. Angelika Kroyer und Kurt 
Bergles, beide Psychologische Berater.

Faccae nus. Santis essum re vel et 

BLICKFANG. Baden unterm Dach.

Der Schwimmteich 
ist herrlich: Man

bekommt am
Wasser so schön die

Jahreszeiten mit.

Angelika Kroyer, Psychologische Beraterin

TRAUM VERWIRKLICHT. 
Leben am Wasser. 

IDYLLISCH. Der Doppelstreckhof 
an der Straßenfront von Trausdorf.
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